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Vorwort

Vor genau zehn Jahren wurde die Fachtagungsreihe „Modellierung“ des gleichnamigen
Querschnittfachausschusses der Gesellschaft für Informatik mit einem Workshop ins
Leben gerufen. Inzwischen hat sich die im zweijährigen Rhythmus stattfindende,
deutschsprachige, aber für internationale Einreichungen offene Tagung als feste Größe
in vielen Veranstaltungskalendern etabliert.

Das zunehmende Gewicht des Themas „Modellierung“ ergibt sich zum einem aus seiner
Querschnittsnatur – dreizehn Fachgruppen der GI sind zurzeit Mitglied des QFA „Mo-
dellierung“ – und zum anderen aus seiner stetig wachsenden Bedeutung innerhalb der
Informatik. Zu den schon länger präsenten Modellierungssprachen für die Analyse und
den Entwurf von Systemen ist unlängst die Verwendung von Modellen als primäre Arte-
fakte der Softwareentwicklung hinzugekommen. Modelle sind schon lange nicht mehr
nur skizzenhafte Kommunikationsvehikel, sondern liefern handfeste Prognoseaussagen
und sind Ausgangspunkt von Modelltransformationsketten bis hin zum ausgelieferten
Produkt. In einer Zeit, in der Modelle zum Dreh- und Angelpunkt der Softwareentwick-
lung heranwachsen, sind innerhalb des Gebiets der Modellierung alle Forschungsbeiträ-
ge und Erfahrungsberichte, sowie Möglichkeiten zum Austausch derselben, mehr als
willkommen.

Von jeher wird die Modellierungstagung von zwei Maximen geprägt: Gemäß dem Leib-
niz Motto „theoria cum praxi“ wird nachdrücklich der Austausch zwischen akademi-
scher Forschung und industrieller Praxis angestrebt. Insbesondere die Praxisbeiträge zu
industriellen Anwendungen innerhalb des Industrieforums, aber auch eine breite Mi-
schung an Workshopthemen sorgen dafür, dass sich die Tagungsteilnehmer gleicherma-
ßen aus einem akademischen und industriellen Umfeld rekrutieren. Hierzu harmoniert
die zweite Tagungsmaxime „Interaktion vor Präsentation“, d.h. die Beförderung von
Diskussionen zwischen den Tagungsteilnehmern. Im in diesem Jahr neu hinzugekom-
menen Doktorandensymposium sollen erstmalig auch Vorhaben und Arbeiten im frühen
Entstehungsstadium von diesem Prinzip profitieren. Als weitere Förderung des wissen-
schaftlichen Nachwuchses wurde ein Preis für den besten Beitrag des Hauptprogramms,
der aus einer Abschlussarbeit hervorgegangen ist, ausgelobt.

Der vorliegende Tagungsband enthält dreizehn Hauptprogrammsbeiträge, sieben Dokto-
randensymposiumsbeiträge und zwei Industrieforumsbeiträge. Das Hauptprogramm er-
hielt 38 Einreichungen, zu denen jeweils mindestens drei Gutachten angefertigt wurden,
die den Autoren zur Stellungnahme zugestellt wurden. 27 Autorenteams nahmen die
Gelegenheit zu einer Replik wahr, vier zogen ihre Einreichungen zurück. Während des
Programmkomiteetreffens wurden nach ausführlicher Diskussion für neun Beiträge
direkte Annahmeentscheidungen getroffen. Weitere vier Beiträge konnten nach erfolg-
reichen Shepherding-Verfahren bzw. Auflagenerfüllungen angenommen werden, so dass
sich mit insgesamt dreizehn angenommenen Beiträgen eine Annahmequote von etwa
einem Drittel ergibt.

Wellington/Berlin/Hagen, im Januar 2008

Thomas Kühne, Wolfgang Reisig, Friedrich Steimann
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